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Lieber, sehr verehrter Herr Jellouschek, 
liebe Frau Jellouschek-Otto, 
lieber Herr Jung 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir sind hier, um Ihnen, lieber Herr Jellouschek, von Herzen zu gratulieren – und 
da wir in einem Verlag sind,  darf ich auch ein wenig über Bücher reden: Über Ihre 
Bücher, lieber Herr Jellouschek, mit denen Sie  ja schon früh  Wegmarken gesetzt 
haben.  
Darf ich früh beginnen?  
Psychologen wissen ja, wie wichtig gerade frühe Geschichten und Erlebnisse sind. 
Als Kandidat der katholischen Theologie haben Sie 1970 in Innsbruck Ihre 
Dissertation zum Abschluss gebracht. Schon die Wahl des Themas zeigt mir, 
ohne dass ich jetzt den genauen Inhalt kenne, dass Ihr Erkenntnisinteresse 
weniger den Dogmen denn den „wirklichen“ Ereignissen hinter den Theorien galt: 
Der historische Jesus in der Theologie Wolfhart Pannenbergs. 638 Seiten: 
Maschinenschriftlich noch. Ein gewaltiges Werk! 
Sie haben dann –nach Ihrer Promotion in der Kirchlichen Erwachsenenbildung 
gearbeitet. Doch schon 1973 zeigt sich in einem Titel, den Sie im Christophorus 
Verlag veröffentlichten, eine Aufbruch-Tendenz: Freier leben. Das lässt 
aufhorchen! Ihre erste richtige Veröffentlichung. Und naturgemäß schon im Hause 
Herder. 
Im gleichen Jahr dann im - Stuttgarter - Verlag Katholisches Bibelwerk: Mit 
Kindern glauben lernen. 
Danach gab es eine publizistische Pause, die therapeutische Weiterbildung und 
Ihre Arbeit als Therapeut. 
Die nächste Veröffentlichung vermerkt die Chronik im Jahr 1985: Hier schält sich 
thematisch etwas heraus, was Ihr großes Thema bleiben wird: die Liebe.  
Etwas vermittelt zunächst noch: 1985 erschien im Verlag Kreuz die 
tiefenpsychologische Interpretation zum Froschkönig Märchen: Ich liebe dich, weil 
ich dich brauche, ein außerordentlich großer, ja ein märchenhafter Erfolg, der sich 
mit den nachfolgenden Titeln fortsetzte. 
Wenn ich auf den Titel von 1973 schaue: „Freier leben“ und auf die jetzt folgenden 
so erfolgreichen Bücher zu Partnerschaft, so wird deutlich, dass  es Ihnen  immer 
wieder um das genaue, liebevolle Hinschauen geht, auf das was ist:  eben jenseits 
aller Dogmen und mit den beiden Augen: der Liebe und der Freiheit.  
Erfrischend undogmatisch ist auch Ihre Psychologie: tiefenpsychologisch, 
transaktionanalytisch, systemisch – frei genug, immer das Beste zu wählen, auch 
im methodischen Zugang. Und immer zutiefst dem Humanen verpflichtet. 
Die Bücher, die in den folgenden Jahren erschienen, handelten von der Liebe und 
ihrer Gestaltung, von  ihren Gefährdungen – bis in den Tod. Und sie handelten 
von den Bedingungen für ihr Gelingen: 



Der nächste Titel ging dann 1987 über die Dreiecksbeziehung: Semele, Zeus und 
Hera : Die Rolle der Geliebten in der Dreiecksbeziehung . 
Ja, es ist eine Kunst als Paar zu leben (1992) 
Und ich hoffe, dass Sie nicht aus der ganz eigenen Erfahrung gesprochen haben, 
als es um den Titel ging: Mit dem Beruf verheiratet (1996). 
Lieber Herr Jellouschek: wir sind dankbar für die Zeit, die Sie den Verlagen 
Christopherus, Kreuz und Herder seit 1973 mit Ihrem Publikationen  gewidmet 
haben. Sie haben unzähligen Paaren damit gute Anregungen für eine „Liebe auf 
Dauer“ (2008) gegeben. 
Darf ich sagen, dass es eine gute Partnerschaft geworden ist?  
Ich bin natürlich nach Ihrer letzten sehr schönen Publikation in einem anderen 
Verlag versucht, mit einer Titelformulierung – ebenfalls aus einem anderen Verlag, 
zu sagen: Warum hast du mir das angetan? Doch wir wissen ja, Liebe braucht 
Freiheit – und Grenzen.  
Und eine gute Partnerschaft braucht Achtsamkeit, das haben Sie in einem Ihrer 
letzten Bücher ausführlich gezeigt. (2011) 
Als Zeichen, dass wir unseren großen Autor Hans Jellouschek auch in Zukunft 
achten und ehren und grenzenlos lieben wollen, haben wir zu Ihrem Geburtstag 
ein kleines, feines Buch zusammengestellt, mit der Essenz Ihrer Einsichten über 
die Liebe und die Partnerschaft.  
 
Wir freuen uns sehr, dass wir musikalisch von Schülerinnen der Oberlin-Schule 
umrahmt und begleitet werden. 
Und wir freuen uns, dass wir Herrn Dr. Mathias Jung, einen Kollegen von Ihnen in 
vielfältiger Hinsicht als Redner des heutigen Vormittags gewinnen konnten. Ihnen, 
Herr Jung, nochmals herzlichen Dank! 
  
Und jetzt bleibt mir, um einen anderen Titel zu zitieren, den Sie zusammen mit 
Ihrer Frau bei Kreuz veröffentlicht haben, und unseren staunenden Dank 
auszudrücken, nur ein Wort noch: Wau! 
 
Die bei Herder und Kreuz lieferbaren Bücher von Hans Jellouschek: 

Wie Partnerschaft gelingt - Spielregeln der Liebe; 978-3-451-05913-1; €9,99 
Liebe auf Dauer; 978-3-451-06012-0; €9,99 
Wenn Paare älter werden; 978-3-451-06335-0; €9,99 
Im Irrgarten der Liebe; 978-3-451-06369-5; €12,99 
Was die Liebe braucht; 978-3-451-06460-9; €9,99 
Die Kunst, als Paar zu leben; 978-3-451-06499-9; €8,99 
Goldene Regeln der Liebe; 978-3-451-30724-9; €10,00 
Im Irrgarten der Liebe¸978-3-451-33886-1, €9,99 
Achtsamkeit in der Partnerschaft; 978-3-451-61004-2; €16,95 
Wau! - Was Paare von Hunden lernen können; 978-3-451-61043-1; €16,99 
Ich liebe dich mein Leben lang; 978-3-451-61243-5; €8,00 


